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Protokoll des Gemeinderates St. Franziskus vom 11.11.2020 1 
Teilnehmende: Kaplan Schmitz, Th. Bahne, S. Köther, B. Geese, E. Schepers, D. Strohmeyer, D. 
Schulz, A. Schultz, W. Musfeld, A. Bringenberg, H. Scholten, E. Gottschalk, M. Lützler, H. Baumgar-
ten 

Protokoll: Annette Bringenberg; Ort: online                                Zeit: 19:30 – 22.00 Uhr 
 
Herr Strohmeyer begrüßt die Anwesenden, eröffnet die 1. Online -Sitzung dieses Gremiums und 
spricht das geistliche Wort. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

TOP 1:  Tipps und Themen 
• Die Lichter-Aktion in den Kirchen zu St. Martin wird als sehr angenehm und sehr schön be-

schrieben. Das Angebot wurde auch gut angenommen. 
• Ein Mitglied äußert sein Missfallen darüber, dass der Kölner Erzbischof, ein selbst in Auftrag 

gegebenes Gutachten zu den Missbrauchsfällen, nicht anerkennt. 

Top 2:  Advent und Weihnachten 
Im Vorfeld zur Sitzung wurde die bis jetzt angedachte Planung für die Advents-und Weihnachtszeit 
an alle Mitglieder verschickt. 
Kaplan Schmitz berichtet, dass die Christmette in der KöPi-Arena leider wegen der angespannten 
Corona-Lage abgesagt werden musste. Es gab allerdings zahlreiche Anmeldungen. 
Herr Lützler berichtet, dass für die Heiligabend-Aktion „Weihnachten to go“ die Vorbereitungen laufen 
und gute Ideen vorhanden sind. Frau Schlüter hat Tabellen erstellt, damit alle Zeiten mit ausreichend 
Helfern und nicht nur Akteuren ausgestattet sind. Platzverteilung und Abstände müssen überdacht 
werden. Greeter für die offene Kirche in St. Antonius melden sich bitte bei Frau Schlüter. Greeter für 
die Weihnachtsgottesdienste melden sich bitte bei Herrn Sienert. 
In St. Jakobus findet während der offenen Kirche kein Angebot statt. Die Besucher können zum Be-
ten oder zum Besuch der Krippe kommen. Im Hintergrund kann Musik gespielt werden. 
Die Anmeldung für die Weihnachtsgottesdienste wird noch erarbeitet. 
Der GR hat für den 3. Advent eine gemeinsame Aktion geplant, die von einer Arbeitsgruppe vorberei-
tet wird. Herr Dr. Bahne berichtet, dass ursprünglich ein Kaffeetrinken für die Bewohner des ELH ge-
plant war, auch um den Saal vorzustellen. Das ist wegen der derzeitigen Situation nicht möglich. Die 
AG hat daher geplant für die Bewohner des Hauses Waffeln zu backen und „Advent to go Tüten“ zu 
verteilen, die durch geöffnete Fenster des Saales verteilt werden. Kaplan Schmitz fragt an, ob die Ak-
tion nicht auch weiter ausgedehnt werden kann. Diese Frage wird in der AG besprochen. 
Herr Dr. Bahne beantragt eine Freigabe von 150,00 € für diese Aktion. 
Die Mitglieder beschließen einstimmig, dass für die Adventaktion im ELH 150,00 € aus dem GR-

Budget zur Verfügung stehen. 

Herr Schulz berichtet, dass Propst Wichmann die weitere Gestaltung des Saales im Aufgabenbereich 
des GR sieht. Die Mitglieder der AG-Räume sind bereits tätig geworden. Gardinen und Schränke für 
Beamer, Inventar der Hausbewohner usw. werden aktuell überdacht.                                                         
Am 1., 2. und 4. Advent sollte es jeweils eine knappe Stunde zum Mitsingen draußen geben. Ange-
dacht sind der Garten an der Quellstraße, das Pastorat in St. Marien und die Wiese in St. Jakobus. 



Katholische Kirchengemeinde Propstei St. Pankratius Nürnberger Str. 6, 46117 Oberhausen  www.pankratius-osterfeld.de 

Angesichts der angespannten Lage, kann das 1. Singen nicht stattfinden, an Stelle dessen ist drau-
ßen ein WGD geplant. 

Als besondere Aktion der KiTas wird es einen Wunschbaum für ausgesuchte Familien geben. Der 
Wunschbaum wird im M-Punkt aufgestellt. Die Mitglieder des GR St. Franziskus beschließen ein-
stimmig, dass 5 Geschenke mit Mitteln des GR-Budgets übernommen werden. Die Mitglieder be-
schließen ebenfalls einstimmig, dass von eventuell übrigbleibenden Wünschen maximal 15 weitere 
aus Mitteln des GR-Budgets erfüllt werden sollen. 

TOP 3:  Ideenschmiede St. Jakobus 
Die Ideenschmiede muss wegen der Corona-Lage verschoben werden. Bei der Terminvereinbarung 
war auch die Bereitschaft zu einer digitalen Sitzung abgefragt worden. Die Bereitschaft oder Mög-
lichkeit ist nicht überwiegend vorhanden gewesen. Es soll zeitnah nach einem neuen Termin gesucht 
werden. 

TOP 4:  Klausur 
Das Vorstandsteam stellt die Frage, ob die Klausur digital stattfinden soll oder ob auf die Möglichkeit 
einer analogen Sitzung gewartet werden soll. 
Nach einiger Diskussion verständigt sich das Gremium darauf, dass zunächst ein Termin für eine 
analoge Sitzung für den Januar geplant werden soll. Sollte ein Treffen nicht möglich sein, soll eine 
digitale Klausur stattfinden. 
Das Vorstandsteam macht Terminvorschläge in einer Doodle-Abfrage. 

TOP 5:  Kümmerer ELH 
Gesucht wird jemand, der für den Saal des ELH die Schlüsselübergabe, Einweisung und Abnahme 
übernimmt. Die Terminbuchungen übernimmt das Pfarrbüro. 
Es soll zunächst der Förderkreis St. Josef angesprochen werden. Sollte das ergebnislos sein, wird 
das Team Ehrenamt tätig. 

TOP 6:  Berichte 
• PGR 

Herr Schulz berichtet, dass in der PGR-Sitzung ein Thema die Rolle der GR-Arbeit und der Ehrenamtli-
chen war. 

• Jugend 
Die Jugend geht jetzt in ein Planungswochenende. 
Der BDKJ übernimmt bei Anschaffungen zur Digitalisierung 50% bis maximal 500,00€ der Kosten. 
Es geht eine Anfrage an den GR, ob eine Beteiligung möglich ist. 
Die Jugend wird gebeten zunächst genauer zu prüfen, ob die gewünschten Dinge unter den Begriff 
Digitalisierung fallen. 

TOP 7:  Verschiedenes 
• Kirche St. Josef 

Das Kreuz aus der Seitenkapelle ist mittlerweile im ELH angekommen. 
Der Taufbrunnen könnte auf dem Friedhof aufgestellt werden. Es gibt aber einen weiteren Interessen-
ten. 
Das Geschundenen-Kreuz könnte auf dem Friedhof bei den Gräbern der Gefallenen aufgestellt wer-
den. 
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Für das Inventar aus der Kirche gibt es bereits Anträge: Leuchter-KiTa, Marienfigur-Antoniuskirche        
( das scheint problematisch, weil schon 2 Figuren vorhanden sind), Krippe-2 Interessenten. 
Die Mitglieder des GR beschließen einstimmig, dass zwei Leuchter aus der Kirche in die Kita ver-

bracht werden. 

Die anderen Anträge werden noch weiter beraten. 
Für das Aufhängen der Sterne im Turm der Kirche bedarf es eines Votums des GR St. Franziskus. 
Das Gremium spricht sich einstimmig für die leuchtenden Sterne im Turm der Kirche aus. 

• Nachrücker 
Für ein ausgeschiedenes Mitglied ist Heinz Baumgarten als Nachrücker benannt. Die Mitglieder be-
grüßen ihn im Gremium. 

• Küche ELH 
Frau Geese fragt per Mail, wer beim Einräumen der Küche helfen kann. 
Auch die AG-Räume und der Vorstand des Förderkreises werden per Mail eingeladen, um die weitere 
Ausstattung zu beraten. 

• GR-Essen 
Das gemeinsame Essen des GR muss verschoben werden. 
Herr Dr. Bahne wendet ein, dass er ein solches Essen angesichts des hohen Anteils aus dem Budget 
des Gemeinderates nicht für angemessen hält.  
Das Vorstandsteam berät darüber. 
Am vorgesehenen Termin findet deshalb eine „normale“ Sitzung statt. 

• Vorab-Infos 
Frau Schepers bittet darum, dass einige Informationen schon im Vorfeld per Mail verschickt werden, 
damit die Sitzungen nicht so voll sind. 

• Irritation Protokoll 
Kaplan Schmitz berichtet, dass es beim letzten Protokoll Irritationen darüber gab, dass „open air – 
GD“ nicht stattfinden. Die Pfadfinder haben das auch auf die Friedenslicht – Aktion bezogen. 

• Geistliches Wort 
Frau Schepers bereitet das geistliche Wort für die nächste Sitzung vor. 
 
 
             

Vorstandsteam-Mitglied     Annette Bringenberg Protokollführerin 
 


